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Amtlicher Teil

sich auf dem Gebiet der Architektur, als Bildhauer aber auch 
als ausgezeichneter Münz- und Medaillengestalter weltweit 
einen Namen gemacht hat. Der 82-jährige lebt bei Augsburg. In 
Augsburg rekonstruierte er in den 1980er-Jahren die prunkvolle 
Decke des Goldenen Saales anhand historische Aufnahmen und 
Zeichnungen. Als Münzgestalter gewann er mehrfach von der 
Bundesbank ausgeschriebene Wettbewerbe zur Gestaltung von 
Kurs- und Sammlermünzen. 
Besonders würdigte Klose die 2014 ausgezeichnete 100-Euro-
Goldmünze „UNESCO Welterbe – Oberes Mittelrheintal“. 
Brenner war es gelungen, ein natürlich anmutendes Relief des 
Rheintals zwischen Koblenz und Bingen hervortreten zu las-
sen, obwohl ihm hierfür nur eine Höhe von 0,25 mm der Münz-
oberfläche zur Verfügung stand. Zugute kamen ihm dabei Fer-
tigkeit, die er als Medaillenkünstler entwickelt hatte. Natürliche 
Formen und Materialen zu nutzen, um sie auf den Oberflächen 
seiner Medaillen als mikroskopische Landschaft wieder her-
vortreten zu lassen, prägten Brenners Werk vor allem seit den 
1990er-Jahren. Ein Blick auf Brenners Medaillen entführt den 
Betrachter auf einen Vogelflug über Regenwaldlandschaften 
oder Flusstäler. Den Eindruck einer fast naturgetreuen Nachbil-
dung erzielt der Künstler mit ungewöhnlichen Methoden. Der 
Abguss eines Brokkoli, zerknitterte Alufolie, eine Nussschale; 
es gibt kaum ein Material, mit dem Brenner noch nicht experi-
mentiert hat.

Viele Vertreter namhafter Institutionen waren am vergangenen 
Wochenende nach Kressbronn a. B. gekommen, um bei der 
Verleihung des Hilde-Broër-Preises für Medaillenkunst dabei 
zu sein. Die Auszeichnung mit dem Hilde-Broër-Preis ist eine 
der bedeutendsten, die auf diesem Gebiet in Deutschland ver-
geben wird. Ausgelobt wird der Preis von der Deutschen Ge-
sellschaft für Medaillenkunst und der Gemeinde Kressbronn 
a. B. zum Andenken an die Künstlerin Hilde Broër. Das künst-
lerische Erbe von Hilde Broër ist einzigartig. Dr. Wolfgang 
Steguweit, Direktor a. D. des Münzkabinetts der Staatlichen 
Museen zu Berlin, würdigte dies auch in seiner Rede beim 
Festakt am Sonntagvormittag. Bis heute habe kein deutscher 
Künstler die deutsche Medaillenkunst öfter bei internationalen 
Ausstellungen repräsentiert als die Kressbronner Medailleurin. 
Der Preis, der ihren Namen trägt, wird nur alle zwei Jahre ver-
liehen. Geehrt wird der Preisträger für sein Lebenswerk. Er ist 
damit ausschließlich herausragenden Künstlerpersönlichkeiten 
vorbehalten.

Friedrich Brenner mit dem Hilde-Broër-Preis  
für sein Lebenswerk geehrt
In diesem Jahr wurde der Bildhauer und Medailleur Friedrich 
Brenner ausgezeichnet. In der Laudatio würdigte Dr. Dietrich 
Klose, Direktor a. D. der Staatlichen Münzsammlung München, 
die enorme Vielfallt des künstlerischen Schaffens Brenners, der 

von links: Dr. Dietrich 
Klose (Direktor a. D. Staat-
liche Münzsammlung Mün-
chen), Dr. Martin Hirsch 
(Vorsitzender Deutsche 
Gesellschaft für Medaillen-
kunst), Friedrich Brenner 
(Künstler), Daniel Enzen-
sperger (Bürgermeister 
Kressbronn a. B.)

Hilde-Broër-Preis in Kressbronn a. B. verliehen



Nummer 42 Die kleine Seepost Seite 2

Bürger fragen – Bürgermeister antwortet

Was muss man beachten, 
wenn man als Privatperson 
eine Ferienwohnung  
betreiben will?

Bürgermeister: Wer eine Ferienwoh-
nung in der Gemeinde betreiben will, 
muss zuvor abklären, ob dies über-
haupt zulässig ist. Man kann nicht 
einfach ohne weiteres eine normale 
(Miet-)Wohnung in eine Ferienwoh-

nung umwandeln. Hierbei handelt es sich um unterschiedliche 
Nutzungen. Um eine Wohnung in eine Ferienwohnung umzu-
wandeln, bedarf es in der Regel einer Genehmigung der Bau-
rechtsbehörde. Insbesondere in reinen Wohngebieten sind zum 

Beispiel kraft Gesetzes keine Ferienwohnungen zulässig. Die 
Abklärung der baurechtlichen Zulässigkeit steht dabei am An-
fang. Danach muss eine Ferienwohnung beim Sachgebiet Tou-
rismus und Marketing (Tourist-Information) angemeldet wer-
den. Die Registrierung ist wegen der späteren Gästemeldungen 
und der Abführung von Kurtaxe und Fremdenverkehrsabgabe 
wichtig. Wer nämlich eine Ferienwohnung betreibt, ohne diese 
zu melden, macht sich wegen Abgabenhinterziehung strafbar. 
Heutzutage ist es zudem notwendig, für eine Ferienwohnung 
eine Online-Buchbarkeit zur besseren Vermarktung anzubieten 
und über einen Internetanschluss für die inzwischen erforderli-
che elektronische Gästemeldung zu verfügen. Wer eine Ferien-
wohnung betreiben will, kann sich jederzeit beim Sachgebiet 
Tourismus und Marketing über die Voraussetzungen beraten 
lassen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Einladung zur Einwohnerversammlung

Einladung zur Einwohnerversammlung nach § 20a GemO
am 28. Oktober 2021 ab 18 Uhr 
in der Festhalle Kressbronn a. B.
Am 28. Oktober 2021, ab 18 Uhr, findet in der Festhalle Kress-
bronn a. B.  eine Einwohnerversammlung nach § 20a GemO 
statt. Bürgermeister Daniel Enzensperger lädt hierzu die Be-
völkerung herzlich ein.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Gesamtüberblick Baugebiet Bachtobel 
3. Bebauungsplan 
4. Erschließung
5. Nahwärmenetz
6. Bauplätze
7. Kinder- und Familienzentrum mit Archiv  

und Mietwohnungen 
8. Wohnhaus mit Café am Bachtobelplatz
9. Verschiedenes
Informationen zu den jeweiligen Tagesordnungspunkten der 
Einwohnerversammlung finden Sie im Sitzungsportal auf der 
Homepage der Gemeinde Kressbronn a. B.
Die Einwohnerversammlung bietet allen Einwohnerinnen und 
Einwohnern die Möglichkeit, direkt mit der Verwaltung zu 
kommunizieren und sich über wichtige kommunale Angelegen-
heiten zu informieren und auszutauschen. Die Verwaltung freut 
sich daher über eine rege Beteiligung.
Es wird um Beachtung der geltenden Corona-Verordnung Ba-
den-Württemberg gebeten. Es gilt die 3G-Regel. Testmöglich-
keiten bestehen direkt im Testzentrum der Festhalle.
Kressbronn a. B., 18. Oktober 2021
gez.
Daniel Enzensperger 
Bürgermeister

Gemeinde Kressbronn a. B. sichert Preis dauerhaft
Um den Hilde-Broër-Preis dauerhaft auf eine sichere Grundlage 
zu stellen und die Medaillenkunst sichtbar zu machen, wurde 
zeitgleich mit der Preisvergabe eine Vereinbarung zwischen 
der Gemeinde Kressbronn a. B. und der Deutschen Gesell-
schaft für Medaillenkunst unterzeichnet. Dies ist der Initiative 
von Bürgermeister Daniel Enzensperger und dem Vorsitzen-
den der Deutschen Gesellschaft für Medaillenkunst Dr. Martin 
Hirsch zu verdanken. Damit ist die fachkundige Benennung 

der Preisträger und die gemeinsame Finanzierung des Preisgel-
des in Höhe von 2000 Euro langfristig sichergestellt. Die Ver-
gabe des Preises soll in Zukunft alle sechs Jahre in Kressbronn  
a. B. erfolgen. „Ich bin mir sicher, dass Kressbronn a. B. für eine 
solche herausragende Veranstaltung die besten Voraussetzun-
gen hat und freue mich, dass wir für die Verleihung des Hilde-
Broër-Preises künftig noch oft Gastgeber sein werden. Mit der 
Kressbronner Festhalle als begleitendem Tagungsort und der 
Lände bietet Kressbronn a. B. ein würdevolles Ambiente für 
die Vergabe eines bundesweiten Kunstpreises. Mein herzlicher 
Dank gilt vor allem dem Arbeitskreis Kunst der Kulturgemein-
schaft sowie allen Beteiligten für den reibungslosen Ablauf der 
Veranstaltung“, so Bürgermeister Daniel Enzensperger.

(von links) Dr. Martin Hirsch (Vorsitzender Deutsche Gesellschaft 
für Medaillenkunst), Daniel Enzensperger (Bürgermeister Kress-
bronn a. B.)
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Eine Sonderregelung betrifft Führerscheininhaber mit Jahr-
gang 1952 oder älter die bereits einen Kartenführerschein (seit 
1999 ausgestellt) besitzen. Diese müssen auch ihren Kartenfüh-
rerschein erst bis zum 19. Januar 2033 umtauschen – unabhän-
gig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins. 
Der Antrag auf Umtausch kann bei allen Rathäusern im Bo-
denseekreis – jetzt auch im Einwohnermeldeamt der Gemeinde 
Kressbronn a. B. - und in der Fahrerlaubnisbehörde des Land-
ratsamt Bodenseekreis in Friedrichshafen gestellt werden. Ne-
ben dem bisherigen Führerschein sind bei Antragstellung der 
Personalausweis/Reisepass und ein aktuelles biometrisches 
Lichtbild vorzulegen. Personen im Alter von 50 Jahren oder äl-
ter, die ihre Lastwagenfahrberechtigungen der Klasse 2 oder 3 
in vollem Umfang beibehalten wollen, müssen ärztliche und au-
genärztliche Gutachten beilegen. Weitere Informationen hierzu 
gibt es unter www.bodenseekreis.de/de/verkehr-wirtschaft/fu-
ehrerschein/umtausch-in-eu-fuehrerschein/
Der Umtausch kostet 25,30 Euro + ggf. Versandkosten. Der 
neue Plastikausweis hat eine Lebensdauer von 15 Jahren, ver-
gleichbar mit dem Personalausweis. Wer die Frist zum Um-
tausch verpasst, muss bei einer Kontrolle mit einem Bußgeld 
von zehn Euro rechnen. Der Tatbestand des Fahrens ohne Fahr-
erlaubnis ist allerdings nicht erfüllt, denn die Fahrerlaubnis gilt 
weiter unbefristet. 
Für alle, die zu ihrem alten Papierführerschein eine emotio-
nale Bindung haben, gibt es noch eine versöhnliche Nachricht: 
Der alte Führerschein wird beim Umtausch durch Lochen oder 
einen Stempel ungültig gemacht. Wer sich nicht davon trennen 
möchte, kann ihn als Erinnerungsstück mit nach Hause neh-
men.

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und 
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, ver-
pflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür 
tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informations-
material übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig werden: Familiennamen, Vor-
namen und die gegenwärtige Anschrift. 
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, ha-
ben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch kann bei der Gemeinde Kressbronn, Bürgerser-
vice, Rathaus EG, Hauptstraße 19, 88079 Kressbronn am Bo-
densee eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die 
Daten nicht übermittelt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

Führerschein-Umtausch über das Rathaus  
in Kressbronn a. B. möglich
Alle vor dem 19.01.2013 ausgestellten Führerscheine müs-
sen durch die Fahrerlaubnisbehörden innerhalb der nächsten 
Jahre umgetauscht werden. Dafür gibt es einen gesetzlich vor-
geschriebenen Zeitplan mit unterschiedlichen Fristen, je nach 
Ausstellungsdatum des alten Führerscheins oder Geburtsjahr. 
Die ersten Umtausche müssen bis Ende 2021 erfolgt sein. Ab 
sofort können die Führerscheine aber schon freiwillig umge-
tauscht werden. Die Anträge können beim Einwohnermeldeamt 
oder der Fahrerlaubnisbehörde des Bodenseekreises gestellt 
werden.
Mit dem gesetzlichen Umtausch soll sichergestellt werden, 
dass alle in der EU im Umlauf befindlichen Führerscheine ein 
einheitliches Format erhalten und dass insbesondere aktuelle 
Anforderungen an die Fälschungssicherheit erfüllt sind. Bis 
2033 soll niemand mehr einen Führerschein mit dem Bild aus 
Jugendtagen haben. 115.000 Führerscheine betrifft dieser Um-
tausch allein im Bodenseekreis. 
Bei Führerscheinen, die bis Ende 1998 ausgestellt wurden, rich-
tet sich die Umtauschfrist nach dem Geburtsjahr des Inhabers. 
Wer vor 1953 geboren ist, muss bis Januar 2033 umtauschen, 
die Jahrgänge 1953 bis 1958 bis Januar 2022, die Jahrgänge 
1959 bis 1964 bis Januar 2023, 1965 bis 1970 bis Januar 2024, 
1971 oder später bis 2025.  

Führerscheine, die 1998 oder früher ausgestellt worden sind:

Geburtsjahr der  
innehabenden Person

Tag, bis zu dem der 
Führerschein umgeteauscht 
sein muss

Vor 1953 19.01.2033
1953 bis 1958 19.01.2022
1959 bis 1964 19.01.2023
1965 bis 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Quelle: Landratsamt Bodenseekreis
Bei Führerscheinen, die ab 1999 ausgestellt wurden, richtet 
sich die Umtauschfrist wiederum nach dem Ausstellungsjahr 
des Führerscheins. So müssen die damals noch unbefristet an-
gefertigten Kartenführerscheine, die 1999 bis 2001 ausgestellt 
wurden, bis Januar 2026 umgetauscht werden. Entsprechend 
verlängern sich die Fristen für später ausgestellten Führer-
scheine bis 2033. Wann der Führerschein ausgestellt wurde, ist 
am Datum unter Nummer 4a im Führerschein ablesbar.

Führerscheine, die ab 1999 ausgestellt worden sind:

Ausstellungjahr Tag, bis zu dem der 
Führerschein umgeteauscht 
sein muss

1999 bis 2001 19.01.2026
2002 bis 2004 19.01.2027
2005 bis 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 bis 18.01.2013 19.01.2033

Quelle: Landratsamt Bodenseekreis

Abfuhrkalender
Restmüll 4-wöchig
am Dienstag, 26. Oktober

Gelber Sack
am Mittwoch, 27. Oktober
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Gemeindenachrichten

Brücke in der Obermühle saniert  
und ohne Beschränkung befahrbar
Die Brücke der Obermühle ist ein wichtiger Bestandteil für die 
Verbindung zwischen Gattnau und Retterschen. Nun ist die 
Brücke saniert und wieder ohne Beschränkungen befahrbar. 
„Ich freue mich, dass die Brücke im August pünktlich zur Hop-
fenernte und auch zur Apfelernte ohne Beschränkungen befahr-
bar war und unsere Landwirte ihre Felder problemlos erreichen 
konnten. Aber auch viele Fußgänger, Radler und Freizeitsport-

ler freuen sich über die Sa-
nierung der Brücke, da sie 
das Kressbronner Hinterland 
und die dortigen Wander-
wege miteinander verbindet 
und die Querung des Non-
nenbachs ermöglicht“, er-
läutert Bürgermeister Daniel 
Enzensperger und bedankt 
sich bei den Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Verständnis 
während der Bauzeit sowie 
bei den beteiligten Projekt-
partnern für ein insgesamt 
sehr gelungenes Projekt. Ra-
phael Armbruster, Sachge-
bietsleiter Öffentliche Stra-
ßen, Ver- und Entsorgung, 
ergänzt, dass die Brückensa-
nierung teilweise nicht ganz 
einfach war: „Aufgrund der 
diesjährigen, außergewöhnlichen Niederschlagssituation kam 
es zu mehrfachen Hochwassern während der Bauzeit. Dies ist 
immer eine besondere Herausforderung bei Baustellen im Ge-
wässer. Durch die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten konn-
ten jedoch bei der Sanierung der Brücke Obermühle größere 
Probleme durch Hochwasser vermieden werden.“ Die Kosten 
für die Sanierung belaufen sich auf rund 450.000 EUR, vom 
Land Baden-Württemberg wird die Maßnahme laut Förderbe-
scheid mit ca. 140.000 EUR bezuschusst. Die Bauzeit betrug 
ca. 10 Wochen.

Landratsamt Bodenseekreis

Herbstproblemstoffsammlung
Nutzen Sie die Möglichkeit, Problemstoffe umweltgerecht und 
kostenlos zu entsorgen. Das Team der mobilen Sammelstelle 
ist am Samstag, den 23. Oktober an folgenden Standorten für 
Sie da:
Neukirch Feuerwehrhaus (Essacher Straße) 
von 8:00 Uhr bis 8:50 Uhr
Tettnang (Neuer Standort): Parkplatz Stadthalle  
von 9:45 Uhr bis 11:30 Uhr
Kressbronn Parkplatz Strandbad (Bodanstraße) 
von 12:30 Uhr bis 13:30 Uhr
Langenargen Parkplatz Friedrichshafener Straße 
von 14:15 Uhr bis 15:15 Uhr
Angenommen werden: Stoffe aus Haushalt und Landwirt-
schaft, wie z.B. Batterien, Autobatterien, Chemikalien, Farben, 
Lacke, Lösemittel, Säuren und Laugen, Pflanzenschutzmittel, 
Ölfilter und ölige Lappen, Spraydosen mit Restinhalt, Leucht-
stoffröhren und Energiesparlampen, Feuerlöscher, Altöl z.B. 
Motorenöl sowie alle anderen schadstoffhaltigen Stoffe, die 
nicht in den Mülleimer oder ins Abwasser gehören.
Die Problemstoffe müssen in festverschlossenen Gebinden, 
Einzelgebinde maximal 30 l (möglichst in der Originalverpa-
ckung) abgegeben werden.
Staubförmige Stoffe, insbesondere Pflanzenschutzmittel, müs-
sen staubdicht verpackt sein. Außerdem sollte die Produktbe-
zeichnung von außen erkennbar sein.
Landwirte werden gebeten, erst zehn Minuten vor Ablauf der 
angegebenen Zeit zum Sammelort zu kommen, um einen rei-
bungslosen Ablauf der Sammlung zu gewährleisten. 
Problemstoffe können nur in haushaltsüblichen Mengen ange-
nommen werden. Anlieferungen von Gewerbetreibenden wer-
den zurückgewiesen. Kleingewerbetreibende können Problem-
stoffe 14-tägig im Wechsel jeweils mittwochs kostenpflichtig 
beim Entsorgungszentrum Weiherberg bei Raderach, Tettnang 
Sputenwinkel oder Überlingen Füllenwaid entsorgen.
Es wird darauf hingewiesen, dass das Abstellen von Problem-
stoffen vor oder nach der Sammelzeit strafbar ist. Bitte halten 
Sie sich an die angegebenen Uhrzeiten, um die Sicherheit von 
spielenden Kindern zu gewährleisten.
Nicht angenommen werden: Altreifen, Bauabfälle, Elektroge-
räte, teerhaltige Abfälle, Asbest, Mineralwolle
Alle Termine und Infos gibt es auch im Internet unter  
www.abfallwirtschaftsamt.de. 

KRESSBRONNER
WOCHENMARKT

DONNERSTAGS
8.00 -13.00 Uhr

Raphael Armbruster, Sachgebietsleiter im Sachgebiet öffentliche 
Straßen, Ver- und Entsorgung (links), erläutert Bürgermeister 
Daniel Enzensperger die abgeschlossene Sanierungsmaßnahme 
an der Brücke im Bereich der Obermühle.

Brücke in der Obermühle  
vor der Sanierung
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Kultur und Tourismus

Save the date:  
DUO68 spielt „Eiscreme“ von Miro Gavran 
Mutter und Tochter treffen sich immer wieder in „ihrer“ Eis-
diele – über fast 60 Jahre lang – und schlemmen sich vom ersten 
Kindergartentag, über Ehekrisen bis in hohe Alter durch die 
verschiedenen Eissorten. Ob ernst oder komisch, ihre Dialoge 

gewähren berührende Einblicke in die Höhen und Tiefen ihres 
Lebens und die bedingungslose Liebe zwischen Mutter und 
Tochter. Miro Gavrans Komödie ist ein wundervolles Stück 
über das Leben und die Zeit.
Als DUO68 feierten Hildegard Birmelin-Wolfers und Simone 
Uetz ihr Debüt bereits in Isny und Kimratshofen mit großem 
Erfolg mit der vielschichtigen Komödie. Für das herausfor-
dernde Zwei-Frauen-Theaterstück holten sich die beiden Spiel-
kolleginnen als Regieberatung und vertrauten Profi Ute Ditt-
mar mit ins Boot. Sie begleitet die beiden Schauspielerinnen 
seit vielen Jahren im Ensemble „D’Weibsbilder“ aus Isny und 
meint: „Dieses lustige, virtuose und berührende Stück über 
die Beziehung einer Mutter und ihrer Tochter über den Verlauf 
von 60 Jahren ist eine enorme Herausforderung für die beiden 
Schauspielerinnen, da es sämtliche Facetten eines Frauenlebens 
in unterschiedlichsten Altersstufen zum Thema werden lässt.… 
ich habe von Anfang an den Mut der beiden Schauspielerin be-
wundert und mich gerne auf dieses Experiment eingelassen. Es 
hat sich gelohnt - ein toller Theaterabend!“
Freitag, 19.11.2021, 19.30 Uhr, Einlass ab 19:00 Uhr, Aula der 
Nonnenbachschule, Schulweg 10, 88079 Kressbronn a. B.
Der Eintritt ist kostenfrei, um Spenden wird gebeten. Eine Ver-
anstaltung in Zusammenarbeit mit der Kressbronner Kulturge-
meinschaft, AK Theater „Mixed Pickles“. Mit Bewirtung in der 
Pause. 
Es wird um Beachtung der am Veranstaltungstag geltenden Co-
rona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg gebeten (3 G 
Nachweis, Abstandsregeln, Kontaktnachverfolgung).

Von der Ausschreibung zur Sanierung
Im Zuge regelmäßigen Brückenprüfungen wurde im Jahr 2014 
festgestellt, dass die Brücke in der Obermühle gravierende Si-
cherheitsmängel aufweist, die eine „normale“ Nutzung nicht 
mehr möglich machten. Für die Brücke wurde 2018 aufgrund 
der mangelnden Stand- und Verkehrssicherheit die Belastung 
auf 7,5 t reduziert. Gleichzeitig wurden die Planungen zu einem 
Ersatzneubau beauftragt. Nach einer längeren Planungs- und 
Ausschreibungsphase war vorgesehen, die Brücke eigentlich 
bereits im Jahr 2019 zu erneuern. 

Artenschutz
Nachdem sich an der Brücke im Laufe der Zeit Fledermäuse 
angesiedelt hatten, wurden umfassende Ersatzmaßnahmen zur 
Umsiedelung der Fledermäuse erforderlich. So wurden zahlrei-
che Fledermauskästen als Ersatzquartiere montiert. Nun wird 
über einen Zeitraum von drei Jahren überprüft, ob die Fleder-
mäuse ihr neues Zuhause annehmen werden. 
Der Abriss der alten Brücke und die Errichtung des Ersatzneu-
baus konnte erst im Sommer 2021 nach einer umfangreichen 
Abfischaktion stattfinden. Auf einer Länge von 100 m wurden 
die Fische abgefischt und stromaufwärts wieder eingesetzt. Bei 
der Abfischung wurden über 200 Bachforellen und einige Döbel 
umgesiedelt. Nun haben die Fische die Möglichkeit, ihren Le-
bensraum wieder Richtung Brücke zu erweitern. Flusskrebse 
wurden keine entdeckt. 

Bürgerservice bleibt am 28. Oktober geschlossen
Auf Grund einer Fortbildung bleibt der Bürgerservice am Don-
nerstag, 28.10.2021, ganztägig für den Publikumsverkehr ge-
schlossen. 

Beirat für Bürgerbeteiligung –  
engagierte Bürgerinnen und Bürger 
in Kressbronn a. B.  gesucht
Bürgerbeteiligung hat in Kressbronn a. B. einen hohen Stellen-
wert und durch das Konzept zur Bürgerbeteiligung einen festen 
Rahmen. Bürgerbeteiligung gibt den Bürgerinnen und Bürgern 
die Möglichkeit zur Information, Mitwirkung und Mitgestal-
tung an kommunalen Planungs- und Entscheidungsprozes-
sen. Sie ergänzt und stärkt die repräsentative Demokratie auf  
kommunaler Ebene. Um die Bürgerbeteiligung in Kressbronn 
a. B. strukturell laufend zu optimieren, gibt es einen Beirat für 
Bürgerbeteiligung. Dieser Beirat tagt mindesten einmal im Jahr 
und hat die Aufgabe, die durchgeführten und geplanten Betei-
ligungsprozesse auszuwerten und deren Ablauf konstruktiv zu 
diskutieren. 
Die Amtszeit des bestehenden Beirats für Bürgerbeteiligung 
läuft nun aus und die Gemeinde sucht interessierte Bürgerin-
nen und Bürger, die sich ehrenamtlich in dem Beirat engagie-
ren möchten. Wer Interesse an einer Mitarbeit im Beirat für  
Bürgerbeteiligung hat und die Bürgerbeteiligung in Kress-
bronn a. B. aktiv mit gestalten möchte oder auch noch Fragen 
hat, kann sich gerne an die Beauftragte für Bürgerbeteiligung, 
Karin Wiech, unter wiech@kressbronn.de oder auch telefo-
nisch unter 07543 9662-29 wenden.

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per e-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@Redaktionsschluss: Dienstag 16.00 Uhr
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Gemeindebücherei

Neue Schmöker für lange Herbstabende

Ildefonso Falcones: Die Tränen der Welt
Barcelona, 1901. Während soziale Unruhen die Stadt in Auf-
ruhr versetzen, führt der ehrgeizige Maler Dalmau Sala ein 
Leben zwischen zwei Welten. Tagsüber gestaltet er Kacheln in 
einer Keramikfabrik und versucht in den elitären Kreisen sei-
nes Arbeitgebers seine Kunst zu verkaufen. Nach Feierabend 
kämpft Dalmau gemeinsam mit Emma, seiner großen Liebe, 
für die Rechte der Arbeiterklasse. Doch als ein tragisches Un-
glück geschieht, zerbricht ihre Beziehung. Jeder seiner Versu-
che, sie zurückzugewinnen, scheitert – bis Emma festgenom-
men wird. Als die Protestaktionen der Republikaner immer 
stärker ausarten, muss Dalmau um ihrer beider Leben fürchten 
und sich entscheiden: Wählt er die Flucht ins Ungewisse oder 
den Kampf für seine Ideale und für die Liebe?

Peter Prange: Der Traumpalast - Im Bann der Bilder
Berlin, Anfang der zwanziger Jahre: Ein neues Lebensgefühl 
bricht sich Bahn - Freiheit! Es ist die Vision von glanzvollen 
Stars, spektakulären Großfilmen und glitzernden Kinopalästen, 
die Tino, Bankier und Lebemann, an der gerade gegründeten 
Ufa begeistert. Er riskiert alles, um mit der deutschen Traum-
fabrik Hollywood Paroli zu bieten. Rahel will als Journalistin 
Wege gehen, die Frauen bisher verschlossen waren. Als die 
zwei einander begegnen, ahnen sie nicht, welche Wende ihr 
Leben dadurch nimmt. Denn bald stellt sich ihnen die alles ent-
scheidende Frage: Wie weit darf Freiheit gehen? In der Politik, 
in der Kunst – und in der Liebe.

Jan-Philipp Sendker: Die Rebellin und der Dieb
Der 18-jährige Niri, seine Eltern und Geschwister haben eine 
bescheidene, aber gesicherte Existenz als Bedienstete in der 
Villa einer reichen Familie. Bis die Pandemie kommt, Niris 
ganze Familie entlassen wird und in den Abgrund tiefster Ar-
mut starrt. Der bisher brave Klosterschüler will nicht auf die 
Gnade einer gleichgültigen Regierung warten und begehrt an-
gesichts der wachsenden Not gegen die Schicksalsergebenheit 
seines Vaters auf. An den Patrouillen vorbei schleicht er nachts 
durch eine abgeriegelte Stadt zurück zu der Villa, um zu ho-
len, was die Familie zum Überleben braucht. Dort wartet seine 
Jugendfreundin Mary auf ihn, die ihm nicht nur Lebensmittel 
gibt, sondern einen größeren Plan hat, der das Leben der Stadt 
und der beiden für immer verändern wird.

Unsere Öffnungszeiten:
Die 10.00 - 12.00 und 15.00 – 18.00 Uhr,  
Mi 15.00 – 18.00 Uhr, Do 10.00 – 12.00 und 16.00 – 19.00 Uhr 
 und Fr 15.00 – 18.00 Uhr

Kressbronner Liederbuch jetzt zu kaufen
Nach vielseitigen Phasen der Inspiration, Planung und Reali-
sierung ist das Kressbronner 
Liederbuch nun fertiggestellt. 
Es leistet einen wertvollen 
Beitrag zur Wahrung der kul-
turellen Kressbronner Iden-
tität und trägt dazu bei, das 
örtliche Liedgut auch für die 
nachfolgenden Generationen 
zu erhalten. In dem Lieder-
buch finden sich Lieder von 
Kressbronner Komponisten 
und Textdichtern sowie Lieder 
mit Bezug zur Gemeinde bzw. 
der Region, jedes wird durch 
einen historischen Kontext 
ergänzt. Es bietet ein großes 
Repertoire an Liedern, die von 
örtlichen Vereinen, Stammtischen oder anderen Gruppierungen 
gesungen werden.
Das Kressbronner Liederbuch ist ein kostbarer Schatz, in dem 
ganz speziell das Kressbronner Liedgut samt historischem Hin-
tergrund bewahrt wird.  Es ist ein wunderbares Geschenk zu 
Weihnachten oder zum Geburtstag und für Kressbronnerinnen 
und Kressbronner, die fernab ihrer Heimat leben, sicher ein 
schönes Andenken. Erhältlich ist das Kressbronner Liederbuch 
ab sofort in der Tourist-Information im Bahnhof, Nonnenba-
cher Weg 30 sowie in der Buchhandlung „lesb@r“, Hemigkofe-
ner Straße 6, zum Preis von 10,00 €. 

 Ende Amtlicher Teil
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Auch in Kressbronn

Unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 erreichen 
Sie im Bodenseekreis ohne Vorwahl Ihr Rathaus, das Landratsamt 
und das Finanzamt. 

Montags bis freitags von 8:00 bis 18:00 Uhr bekommen Sie hier 
Behördenauskünfte und den richtigen Ansprechpartner. 

Aus dem Festnetz zum Ortstarif und kostenlos bei Flatrate 
(auch bei vielen Mobilfunkanbietern). 
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